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halten wird, inParis zubleiben, und gen der Friedens - und Handels-Trae-
gegen seine Feinde zu arbeiten. - Als täte einen Gang befolgt, der m,r der
der neue Direktor Roger - Ducos aus Nationalwürde nicht angemessen zu
dem geseizgeben Corps trat, zog er sich seyn scheint. Es ,st, als wenn daS
iu seine Hcymath , nach Dax - im gesetzgebende Corps lnshcr über dte
Landesdcpartem?nt — zurück. Da auswärtigen Angelegenheiten nur pro
lebte er mit einemEmkommen von 6oo Forma deliberirte. Man hat berettS
Franken. Vor einigen Monathen die Nothwendigkeit gezelgt, das Necht
schrieb er andasD.rektorium,undbath des Direktoriums über den Anfang der
nur um emeStelle von 1200 Franken, Feindseligkeiten m gehörige Gränzen
um leben zu können. Er erhielt abcr einzuschränken. Es muß nun auch bc-
keine Antwort. — Rapinats Nahme schlosst« werden, aus welche Art chr
kommt nun auch in dasDictionair.'dcr euch nber Tractaten erklart. Eure
französischen Sprache. Man sagt nicht Sanction muß in Europa nicht mehr
mehr l t t l np^s r , ckwpnwur (ver- für eine bloße Formalttat gehalten
schwenden, Verschwender), sondcru werden, die immer aufdcn Antrag de5
rapinsl-, fom'nisssnr, rapuiare'.ir. Dlrectoriums folgt. „ Auf den Vor-

Die Commission der 11 hat nun ih- schlag von Lacuee wurden hurauf La-
re Arbetteu beendigt, undaufgehörj'. marque, Francms von Nantes, La-

Vor einigen Tagen sagte Lacuce im cuec, Gaudin und Cacault zu Mltglte-
Ratke der ^ao - „Visher hat das ge- dorn cincr Commission ernannt, um
seygebende'CorpS bey den Ratificirun-^ ^ u b ^ W s ^ a c h c ^ ^

Um vorzubeugen, daß nicht etwo Gelder aus den übrigen Erb-
landen nach F imna, und in die üdrlgen frettn Seehaven, dann in die
ehemMett Venczwnlsch n Staaten, und nach T l r o l , obgleich diese
Länder auisr dcm Kordon Ugcn, in allen rel'peä^ com?^ürcii als
Ausland bchandelt w rdcn. doch unter dem Vorwande, weil besagte
Länder mtter k. f. Rc nelu>'g stehen. ohne Aus»uhrspaß hinausqeschi-
kel, und von dort a S lh " l ^ po'- IV1kl,-S, tkttlö zu Land in das Ausland .
verschleppet weroln. jst m'.t l)ohem Hoskammerdckret vom 19. d. und
heutigen Em > ang j.^rma'.m h emit aufvas s(dleunlgste kund zu ma«
ch n befohlen wort? n daß dcl daaren Grldoerscndungen in vorbesagte
Länd.r l'nd ft^i. S t 'däv n all S j'lies genau zu beobachten seie, waS
we.^n dn''it G!ov^stnd.!NgkN ln das Ausland dmch alierhöHsteS Zir-
kulare von 27. M a i und ^andesdaintt^annjchaftllcker Kurrende vom
3 2 . I u m d . I - vorgtschrieben wordln lst- Lazbach den 27.Jul i 1 7 ^ '



W ^ Den 19.Aug.?»I-wtt'deubciZdcrN-F.Herrschaft kandstraß90
Oestr. Eimer Waatschleraer Vauweme sntwcdcr im ganzen < oder von

^ 30 zu iQ Eimer durch öffentliche Versteigerung an den Meistbtethcndcn
hindanngegeden werden.

Den 26. Aug. l. I - wird frühe von 9 bis > 2 Uhr bel der N. F. Herr-
fchaftLandstmß der zu dieser Hnrjc! aft etglnthuwlich gehörlgeMa^er^
hofWurzen der aus ' 4 I o ^ ^ y ^ ^laNcrA^cktr, 12 Job 1264^
KlatterWiesen, und um dieAecker lugenden.pcumathen, 1 Joch «73 s i
Klafter Garten. 1 Joch 1087 ^ Klaftir Hutweld»n u^d 'zIoch ^ o
^ Klafter Waldungen, nebst denn' Wohn' und Wirchschaftsgel^ den
bestehet, auj 6. nacheinander folgende Jahre, als von l . Nov. 1799.
bisd ahin 1805 durch öffentliche Verstelglrurg an den MtistbttlhlNdcn

' in Packt ausgelassen weroen. Die können
Pachtlustige vorläufig in der AaUtzkanM dlr Herrschatt icandstraß
emsehcn.

' ^Den22. Aug -d . I . früh von 9 bis '2 Uhr werden bei dem S lu- !
dtcN'Fonds'Gut'Tl)urn6.Ahtheilunqcn1)esAckersl3dIunü^m5i.^m,
der Ackcr pc»6 Worülcnm, m 3 Theilen, der Acker ^tewg^g und der A^ '
fer po^ l^c)lcji3npl,c;^!r>, dann emige Oeufchupfcn und Dröschpöden
auf 10. Jahre, daß lst von 1. Nov. 1799« bis lczttn Okt. 1809. durch öf-
fentliche »Versteigerung in Pacht hlndanngkgkden werden. D'e Vcr-
Helgerung geschieht aus dem bttreffelidmGrundstück, übrigens können
Hie Wesfall gen Pachtbedingniffe jedesmahl m der Amtskanzlei dcr
Herrschaft Kaltendrunn elngtjehen werden-

Von dem Magistrale der k. k. Hauptstadt Laibach wird hie-
Mit denjemgm, die aus den Verlaß des Wenzel Schmutzer pensionirt
gewestnen landschaftlichen Trompeters gegründete Federungen, Erbs-
oder welch sonstige Llnsprüche zu machrn gedenken, bedeutet, daß sie
solche den 7.Sept. d . I . Nachmittags um 3 Uhr am hiesigen RaUMU-
fe so gewlß allmeidcn,und ihre Rechte erwejscn sollen,widttgens gedacb/
ler Verlaß ohne witlers abgehandelt, ui d den legitimirenden Erbttt
tingeantwottet werden wird. Lalbach den 19- In l i 1799.

3l n k ü n"d^i" g ^ ü ? ^ "
Bei Anton Degotardt, Verlcqer dieser 3rltung Nr. 270 auf dem

Piaze verließ so M n dle Presse: Unterricht zur Lebensrettung der



S stickten, Ertrunkenen, Erfrornen, Erhängten,^der Erwurglm,
Veraittelen, vom Blitze Gmoffenen, und der todtschetmnden Neuge-
bohrnen.-Die Nothwendigkett eines solchen Unkernchtes hat dle hohe
k k. N- Oest. Landesregierung, wie aus ihrer demselben yorgesezten Er<
kiarung ersichtlich ist, zu Bekanntmachung desselben veranlaßt. Da
nun eine gleiche Nothwendigkeit und ein gleicher Nutzcn fur zedes Land
gilt , so glaubte der Verleger, nicht genug eilen zu können, um dm
Unglücklichen die dann angezeigte Hülfe durch dteft mue Auflage dcstl>
dälder zu sichern- Der Preis ist, in Kartonpap'er gebunden, ? kr.

C i r c u ! a r e-
Se. Ma i . haben auf hierortige Vorsckläge den erfoderlicken

Aufwand zu Räumung des Saustrohms von Slsseck bis Zu der Agra-
mer Brücke bewilliget, und «s haben die dtcszälltge?ttbellen demts
angtfangen, die auch thätigst betneben werdin, und es kann dahcr
Mit Grund gehoft werden, daß die hunMlschen Sch je l^.^eells
aenannt, m Kürze mtt 82) bls 3000 Zentmr Ladung b s zur Agra-
mer Brücke, und in det Folge bis Iessenitza in dis Land ^rain g>lan-
Qkn werden, wodurch also in der Folge dte Navigazion zum wchntli-
chen Bettleb dks innmnd auslandlschen Handels grossen Vorschub ge-
winnen wird- Lwbach, am ^ 7. I u l l l 799-

^—^^ Vordem Magistrate der k.k. Hauptstadt Laibach wird h l mit
bekannt gemacht, daß zur Abhandlung des Joseph DeblUtzlscket? ge-
weftnen Backenmeisters, und dessen Eheweib Apolonla Debeußlsckctt
Verlasses die Tagsatzung auf den ,3. Aug. d. I . Nachmittags um 3

^ Uhram hlesiqenRathhaufe bestimmt worden feie- Es werden demnach
alle jene, welche auf die Verlässe cme Forderung zu stellen v rnulren,
fogew'ß zu erjcheinen vorgeladen , ihre Forderungen gedörig anzum- l-
den, und darzuthun, nndrigens die Verlasse abgehandelt, und dn sich
erklärten Erbin eingeantwortet werden.

Laibach den 12. Jul i 1799.

" Von dem Magistrate der k- k- Hauptstadt .̂-ibach nird HVemit
denjenigen, die auf den Verlaß des Sebasslan Mlakrr H^siactlcr n»
^ u gegründete Forderungen zu machen gedenken, bedeutet. daß sie
lolche den 20. d. Nachmittags um 3 Uhr am hieswn Rathhause sogê
wiß anmelden, urd erweisen sollen, widriyens der Verlaß abgehau«
delt, und dm erklärten Erben etngcantwortet wttdm w.ld.

LalbKch dm iH. I u l y lysZ.



bekannt gemacht, daß zur neuerlichen Abhandlung des Gaikrämers
s' Aug. l . I .

^^Miackmi t taas um 3 Uhr am hiesigen Rathhause bestimmt worden sey.
werden demnach alle jene, welche auf diesen Verlaß eme Förde-
zu stellen vermeinen, jogewiß zu erscheinen vorgeladen, ihre Förde-

> U runa aehörig anzumelden, und darzuthun, widrigens der Verlaß ab-
^ handelt, und den sich erklärten Erden eingeantwottet wtrden wild.

kaidach den 12. Jul i 1799-

N a ck r i ch t.
Von Seite dieses k. k. Bergoberamts wild dem handlcnden

Vubliko hicmit bekannt gemacht; wlenach eine hochlöbliche f. kHof^
tammer in Münz und Bergwesen zu bewilligen geruhet habe, daß
von 1. August laufenden Jahrs anfangend der Centen äubl'mar statt
der bisher angenohmenen Kaufspreises pr. 200 fi. künftig a 185 st. der
Centen rothen pr^cipimt aber statt 225 st. a 215 fi. hier m Wcc) der
Er^iauna einbalierter hindanngegeben, und verkauft werden darf.
Was hingegen den ^ercm-m3 6ulci8 belanget, für diesen bleibt dek
blsher angenommene Preis pr. Eenten a 230 fl.

Vom k. k. Bergoberantte Idr la den 11. Iu ly 1793°

Marktpreis des Getraids allhier in Laibach den 27. Iu l y

ilNaitz ein halber Wiener Meyen - - - i 58 , i,35j iZz^
Kukuruz - - - - Detto - - - - ' " » ' " ! ' " ! ' " ! '
Korn - - - - Detto - - - - - j - . ' ^
G.rsten - - - - Detto - - - - ^ ' l " " ! ""
Hrsch - « - - Detto - - - - - ! - - ! - ^
Haiden - - - - Detto - - - - i l z i l
Haber - - - - Detto - - - - i l i5!l ^

Magistrai Laibach den 27. Iu ly 1799.
Anto Pauesch, Raitoffizier.

Den 27. Iu ly Nnd in Geaz folgende Zahlen gehoben worden:
88. 75. 89- 11. 3-

Die künftige Ziehung wird den 10. Aug. 1799. in Laibach vor sich gehen.


